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Die Donau
Telegraphische Depesche.

MrfEung"^ Gelder, worunter auch die früher v-rw-ig-rt- 
Summe zum R-ichsrath-einbefaßt war. Die zweite B-ruthm^d-SPnanz- 
ges-b-s ward gestern beendigt, - Der die Einschränkung des Grundge,°tz-s 

dg-rllr°"i>7op^ "edt'esnochüm'wrn^

scheiiff festzustche», aber wann und wohin? Der Tag der Abreise soll bis zur 
Mitte nächsten Monats hinausgeschoben sei», Bis dahin wird wahrschein­
lich das mögliche Resultat der Friedens-Conserenz ersichtlich nnd vor S-ba- 
st"p°l kann -in entscheidender Kampf -ing-tr-t-n sein Don dem Erfolg des­
selben wird es dann abhängen, ob die Reise des Kaisers nach der Krim ge­
richtet otwr imm-r^die

delt'sich ^nächst um '-inen V»t^ "mit^Fran-r°^ich^

Derselbe faßt, nach glaubwürdigen Mittheilungen, die Eventualität emes 
Offensiv- und Desensiv-Bündniffes ins Auge, im Falle die m G-m-»ischaft 
mit Preußen vorzunehmcnde Interpretation der auf der Wiener Eonferenz 
vertretenen Staaten in Betreff der bekannten vier Punkte in einer nach gemein­
samem Einvcrständniß unbegründeten Weise von Rußland zuruckgewiesen 
werden sollte Im Fall-. daß ein gemeinsames Einverstandnlp Nicht 
stattsindet, behält Preußen sich seine freie Entschließung und namentlich cm 

b 1 Demselben Blatte wird telegraphisch benchtet^Eme

vEl^F-bruar erk!ärt'd7e smgsam- Ausführung des die Kriegsbereitschaft 
anordnenden Bnnd-sbeschluff-s für -in- Ehr-nsach - d-s B und - s,

wach-^hnvorg^ht, daß die Ueb-rl-g-nheit -ntschi-d-n «uf Seiten der 

Lcbter-n ist Der Verfasser, wie es scheint, -in erfahrener Militär, ist der 
Ansicht daß die russische Armee bei aller Tapferkeit und Ausdauer der 
Soldaten und Offi-i-re doch nur in den alten ungelenken Formen der 
Massenwirknng sich bewege. Die Führung nnd Bewaffnung s-r mangelhaft. 
Es st anerkannt, daß sich die Franzosen darin den Russen w«t überlegen 
gezeigt haben. Wer aber die letzten Kriege rn Italien und Ungarn 
kennt weiß, daß die Oesterreicher den »7»^«
Nach genaue» Berechnungen und, aus der Vergl-ichung der I 
f-nteri- zwischen Rußland einer-, Oesterreich und Frankreich anderer­
seits ergibt sich das Verhältniß der gegeneinander aufzu,teilenden Heere

MdUch-n^B-°^^
Circular- D-pes^ sind m!tnüsirt""dicscs



rückfaU-



Feuilleton.

Mal^'EMgchch-^
Allein die Hälfte'weniger Fleiß nnd dafür ein wemg
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N^eteorolvHische Beodachtungen v* 27* aus d'en 28* Februar* !
Temperarur Witterung im Allgemeinen
Neaumur bei der Nacht bei Tag n

327.60"' -4- 3°.3 NN). Schicht ^deckt von entleer­ Ausheiterung
7 328 64 -t- o.3 N- ten Ne^entvolten, aus Norden,

zuiveilen vom trockener Nord-
MN«S. -l- 1'2 Mittel. u'D' M°nde durch,Hm- wind, sonnig.

Ein Lustspiel.

G-stnorst-U d^me^n^


